
Lecha Patriot.
MllenvttUlee Pa.

Mittwoch, März LN, IBS4.

Wliig StaatS-Ticket.

Gouvernör:
von Northumbcrkand.

(sanal-Commissioner:
V'orgr Diirlic, von Allcghcny.

Dilluc! M. Slllljlrr,von Montgvmery.

SÄ" Uutcrschrcibcr vom Patriot, die am tstcn
April ihren Wohnsitz verändern, wollen uns hier-
von gefälligst in Kenntniß fetzen, damit wir ihnen
die Zeitung ohne Unterbrechung zusenden können.

evö" Eine Exhibition der öffentlichen Schulen
von Allentow» wird am Freitag Abend (März
AI) um 6j Uhr in der OddfellvwS Halle stattfin-
den. Kinder können nicht zugelassen werden we-
gen Mangel an Raum.

LS?" Wir verweisen alle Bürger von Lecha auf
die Anzeige in eliicr andern Spalte in Bezug auf
die Herausgabe einer Karte dieser Caunty. Herr
Aschbach, der Zeichner derselben, wird nicht fehlen
eine genaue und prächtige Karte zu liefern, und
wir hoffen dieses wünschenswerthe Unteinehinrn
wird eine recht allgemeine Unterstützung finden.?
Man lese die Anzeige.

LG" Wir können nicht umhin unsere Verbind-
lichkeit gegen den Achtb. S. A. Bridge S, un-
sern Repräsentant im Eongreß, nochmals auszu-
sprechen, für seine gegen uns bewiesene Gefällig-
leiten. Derselbe hat uns soeben mit einem schön
gebundenen Exemplar des sehr werthvollen Berichts
über den letzte» Census bedacht, welche Güte un-
sere dankbarste Anerkennung beansprucht.

Schon wieder ein Feuer.
Am letzte» Mittwoch Mittag brach in der Al-

ley hinter der Ost-Hamilton Straße, zwischen der
Vierten und Fünften, in dem Stalle des Herrn
Th oin as Wei d ner, Feuer aus nnd griff so
schnell um sich, daß auch das an der Alle? stehende
Wohnhäusche» des James Groves, eines
braven Schwarzen mit einer starken Familie, sowie
der Stall des Hrn. Joseph Witman, von
Saueon, ein Raub des zerstörenden Elements wur-
de. Glücklicher Weise änderte sich der anfangs
mehr von Nordost wehende Wind und kam von
Südwest, wodurch das Feuer mehr von den Ge-
däulichkeiten hinweg getncbcn wurde, »nd durch
die unabläßigen Bemrhungc» der Feuerleute und
Bürger gelang es endlich das Feuer zu hemmen.
Fast sämmtliches HauSgeräth der Fainilie Groves
ist zerstört, und Hrn. Weidner ist ein werthvolles
Pferd und Fuhrwerk verbrannt. Man weiß wie-
der gar nicht, wie das Feuer entstände» ist ; Einige
schreiben es einer Rotte nichtsnutziger Buben zu,
Andere dem Rauche» von Cigarren, u. s. w,,
aber keins ist erwiesen.

Ilngtuek.
Am vorletzten Montag Vorm'ttag ereignete sich

in Obersaueon, Lecha Caunty, folgendes Unglück.-
Theodor Jobst nnd John Miller wa- j
ren am Erzsprengen, wobei sich ein Schuß zur un-
rechten Zeit entlud und die Beiden furchtbar ver-
stümmelte. Hrn. Jobst wurde der Linke Dau-
men ganz und der rechte beinahe abgeschossen, die
Augen schlimm verbrannt, welche aber schnell gut
werden, und beide Beine, besonders das linke Knie,
furchtbar verbrannt. Er ist jedoch stark aus der
Besserung. Hrn. Miller wurde der Arm ver-
brannt, die Finger zerquetscht und eine Schramme
im Gesicht beigebracht.

Witterungswechsel.
Der heurige März zeigt sich jetzt als grimmiger

Wolf, nachdem er sich unter dem ?Schaasspclzc"
mit wahrer Lamiiiesmilde in die ?Gunst des Publi-
kums" eingeschlichen hatte. Das freundliche, lenz-
artige Wetter der ersten Wochen ist dem rauhste»
Wintcrwctter gewichen und schon seit einer Woche
bläst es wie aus vollen Backen von Norden daher,
daß man sich beinah nach Sibirien versetzt glaubt.
Hoffentlich ist dies der letzte Brocken dieses Win-
ters. Wir habe» desselben satt.

»»Der Hirt."
Unter obigem Titel gedenkt der Ehrw. I.S.

Henna» zu Kutztaun eine kleine religiöse Zeitung
alle vierzehn Tage für 75 Cents das Jahr heraus-
zugeben, wenn es ihm gelingt eine hinreichende An-
zahl Untcrschreiber dafür zu erhalten. Es solle»
sich lutherische und reformirte Prediger als Mitar-
beiter daran betheiligen, und das Blatt soll ?frei
und ungehcuchelt auftreten gegen alle Arten von
Schwärmerei, wie gegen Mißbräuche und Unord-
nungen im Ebristenthum." Wir wünschen dem
Unternehmen Gedeihe».

Raufere i,?Einige unserer Feuerleute he-
gen wie es scheint die thörigte Meinung, es diene
ihnen zur Ehr», wenn sie sich recht hundemäßig
dcrumbalgcn und einander recht zerschlagen, wie

aber ?ganz letz" wenn sie so glauben, indem sich
alle Theilnehmcr nur die Verachtung des Publi-
kums dadurch ziizicben.

Selbstmar d.?Hr. William Smith, un
weit Weißport, beging in vorletzter Woche dadurch
Selbstmord, daß er sich an einem Riemen in feiner
Scheuer erhing. Geringe Widerwärtigkeiten, die
ihm aufstießen, sollen die Ursache gewesen sei».

LG"Am vorletzten Dienstag ist in Maxatawny,
Berks Co., die kleine Främ-Scheuer von Valentin
George abgebrannt, sammt allem Jihalt. Ver-
lust etwa 8300; versichert in der Sinking-Spring
Veisichcrungs-Gesellschaft.

VÄ"Einer der Gefangenen in unserer Caunty-
Jail bekam vor ei >igen Tagen Gelegenheit aus
dsr Haft zu entwischen?u»d fort ist er.

Bezeichnend. ?Der Mann oder Verrä»
tzer Iw'e ihn die Ncnycrkcr Tribimc nennt), wcl-

bald zu seiaeu,

M wird gesagt, daß Präsident Piene am
Mbtiid der Neu Hampshire Wadl, von einem Frcun-

die folgende lakonische Depesche durch
erhielt :

Herr: Ihre alte Ward ist in
ldle Hände der Opposition gefallen, und sogar der
<?haat selbst ist zum gegangen !

Die Vrrwilligungs-Kill und die Tarbczahler,
Wo ist der aufmerksame und unparteiische Be-

obachter und ZcltilngSleser, dcr noch nicht die Er-
fahrung gemacht hat, daß eine sogenannte ?demo-
kratische" Administration immer eine größere Sum-
me Geld kostet, als eine Whig-Verwaltung ? Es
ist dies eine Thatsache, die sich sast jedes Jahr aufs
Neue bcwcißt. Die Bill wclchc jctzt vor unfcrer
Ztaatsgcfctzgebung licgt, fordcrt clnc Bewilli-
gung von «sS-Sechs Millioncn Tha-
l e wclchc ungeheure Summe zur Fortfüh-
rung der Bigler.Administration nöthig sein soll!
Zeigt dies nicht auf einmal clnc ungeheure Ver-
schwendung in den Negierungsausgaben? Die
Harrisburg ?Union," eine demokratische
Zeitung (merkt dieses!) sagt:

?Wir vernehmen daß die geforderten Ver-
willigungen für die öffentlichen Dienste des Jahrs
sich auf über Sechs Millioncn Tha-
lcr bctragen. Einc enorme Summe?wofür kann
sie verlangt werde» ?"

So fragt die demokratische ?Union." Und was
denkt Ihr davon, Taxbezahler? Sechs Millio-
ncn Thaler, um Gouvernör Biglcrs Administra-
tion nur für ein einziges Jahr zu unterhalten!!
Fühlt Ihr dazu aufgelegt, Jahr für Jahr tiefer
in Eure Geldsäcke zu greifen um die vermehrten
Millioncn aufzumachen, welche man für den herr-
lichen VerschwendungS-Fortfchritt Eurer hochlöbli-
chen Regierung braucht? Ist das dcr ?Geist des
Fortschritts" dem Ihr fortwährend zu huldigen
gedenkt, dann nur wieder hübsch für Bigler ge-
stimmt ?er ist jetzt geprüft?und in Jahresfrist
könnt Ihr recht leicht eine zusätzliche Schuld von
so ctwa Drei Millioncn auf-dein Rücken haben ;
ja, sollte die Gesetzgebung obige außerordentliche
Summe verwilligen, so hört Ihr die frohe Bot-
schaft einer solchen Schuldenvermehrung vielleicht
gar noch zum Dank für die erste Biglers-Wahl,
ohne erst eine zweite tieffen zu müssen. Doch nein,
wir können und wolle» nicht daran glauben, daßunser sonst so rechtliches Volk diese wiederholten
und in die Augen springenden Unlauterkeiten im-
mer wieder gutheißen wird. Solche unge-
wöhnliche Summen braucht man nicht für ge-
setzliche Zwecke, aber für Partei-M a ß re-
geln kann man sie brauchen ?und es nimmt
wahrlich keine Soloinonische Weisheit in» einzu-
sehen, daß gerade diese Abficht zu Grunde liegt,
denn man drnkt an die kommende wichtigeStaatS-
wahl. Werden die intelligenten Bürger Penn-
sylvanlens diese Thatsache» im Andenken behalten
und ihre Stimmen bei nächst" Gelegenheit dar-
nach abgeben ? Wir hoffen eS; denn wir sind über-
zeugt, wen» einc Mehrheit der Stinimgeber ihr
ehrliches Herz entscheiden läßt, daß sie die zur Nei-
ge gehende verschwenderische und Ad-

durch die offenbarste Tänscherci sich ins Amt gc-
schwungenen Bigler bereiten wird was er verdient
hat ?eine ülerwaltigendc Niederlage.

Die..Kliow-Stothiugs.'
Wir haben letzte Woche von cincm ncucn gc-

hcimcn Orden gcmcldct, genannt I>iuiii-
ixcis' (oder zu Deutsch ~N>chts-Wiss>r"), welcher
sich so schnell ausbreitet und verstärkt, daß cr bc-
rcitS in manchcn Städte» sein Ticket sür Beamte»
mit großen Mehrheiten gewählt hat. In Walt-
hani, Mass., erwählten sie ihr ganzcs Ticket wie

öse Notiz aufgeheftet, welche gewißc Personen auf
forderte sich zu versammeln ?niemand wollte wißcn
wann nnd wo?und nur die ,K>e»v-l>inrili>u->'

die nöthige Auskunft herauszufinden. So gings
auch in Salem; dort wurde» die Whigs, zu u,-
rem grösten Erstaunen, auf eine unsichtbare, ge
heimnißvolle Weise geboten. Der regelmäßige
Whig-Candidat erhielt nur 43l Stimmen, wäh-
rend dcr Know-Nothing-Eandidat 1340 crhiclt.
So gcschah cS schon an viele» Plätzen. Was der
Zweck dieses Ordens ist, wurde bisher noch nicht
zuvcrläßig herausgebracht. Ein demokratisches
Blatt von Neuorleans will sie als mit den Whigs
im Bunde hinstellen, um die Dcmokratcn zu bcsic-
gcn, doch dicse närrische Behauptung ist schon
durch obige Thatsachen hinlänglich widerlegt.?
Viel glaubwürdiger scheint uns die Ansicht, das:

römische Kirche in diese», Lande und vielleicht
gleichzeitig die Hauptzwecke dcS Nativisinns bc
solgcn. Man wird dem Gchcininiß schon noch

~Illustriere Abendschule."
Wir habc» die 3tc Numincr cincr nrneii Zeit-

schrift mit obigem Titel erhalten, welche in Buffa-
lo, N. N-, vo» H. Tiibesing, iinterdee Redaktion
von E. Dielman, alle 2 Wochen hcrausgegcbcn
wird. Wie schon dcr Titcl sagt, ist die ?Abcnd-
schule" illllstriit, mit circa 80 guten Holzschnitten
durchs Jahr, und kostet blos einen halben Thaler.
Es ist ein Blatt ?zur Belehrung und Unterhal
tung für die reifere Jugend" und verdient unter-
stützt zu werden.

Neuyorkcr <sriuiinal-Jeitung.
Mit dem Beginne des dritte» Jahrganges ist

die ?Neuyorker Eriminal-Zcitnng" abermals in
bedeutend größerem Formate erschienen ; sie ist m»,
das größte deutsche Wochenblatt in den Ver. Staa-
ten. Sic erscheint jcdcn Frcitag in Ncnyork und

! kostrt jährlich 83,50 in Vorausbczablung. Man
addressirc: Rudolph Lcxow, 212 William St.,
Neupork.

Furchtbarer Menschcnverluft.
Während den eben verstoßene» Monatc» Jan-

uar und Fcbrnar sind anf dcm Mississippi und sci-
ncn Nebenflüssen 23 Dampfboote entweder gesun-
ken, verbrannt odcr cxplodirt, und auf dcm Sa-
vannah.Flttß 2, wobci nahc 200 Mcnfchen ihr
Leben einbüßten nnd ein Verlust vo» über einc
Million Thaler werth Cigcntl'um crlittcn wurde.
Ist das nicht die gräßlichste Wholcfälc Meuschen-
schlächtcrci ? Und muß nicht irgendwo eine surcht-

Se tc» iu Minnesota.
In Minnesota zählen die Katholiken mehr als

alle andern Sekten zusammen genommen. Die-
selben gedenken während diesem Jahr zu Ct. Paul
eine Kathedrale zu bauen, welche 5500.000 kosten
wird. Die Methodisten haben 4 Kirchen und 2
Mißtönen unter den Indianern. Die Prcsbytc-

> nischc Baptistcn 3 Kirchcn und die Frecwill-Bap«
! tislcn l. Die Episeopalcn 2 Kirchcn und cinc

Anzahl Mißionare.
Brodstoffe im Weste».

Die Nachrichten vom Wcstcn incldcn, daß dic
dortigc» Kornbödc» nnd Waarcnhänser mit iinge-
hcuern Ouantitäten Getreide und Mehl zum Ue-
bcrfließcn angefüllt sind ; und daß bci dem Ein-
tritt des Frühlings man einc» thätigcn Wetteifer
fchen wird, diese ungeheuern Vorräthe nach Osten
zu schaffen.

Was eS kostet.
Wie es schon bekannt ist, hatte sich die pennsyl-

vanische Gesetzgebung in der vorletzten Woche sür
zehn volle Tage vertagt, um an der Eonsol.dationS«

in Philadelphia Antheil nehmen zu können.
Wir wollen nun sehen, was das Volt von Penn-
sylsaiiic» zu bezahle» hat für das Vergnügen wel-
ches sich die Herren Gesetzgeber ohne einen Schal-
ten von Recht, auf dessen Kosten erlaubten. Es
befinden sich in der Gesetzgebung 133 Mitglieder,
und diese erhielten während ihrer Abwesenheit täg-
lich jedes 83. welches zusammen die hübsche Sum-
me von K399 für die Mitglieder allein macht. ?

Die übrigen Kosten für das Heer der Beamten,
welche die Gesetzgebung unterhält, n. s. w., kön-
nen nicht weniger als zu 8300 geschätzt weiden,
welches zusammen die wichtige Summe von 8699.
00 täglich macht. Man inultiplielre diese Sum-
nie mit lö nnd es wird sich finde», daß diese de-
mokratische Gesetzgebung nicht weniger als LS"
Sechs Tausend Neunhundert und
Neun und Neunzig dcr
VolkSgelder auf eine unverantwortliche und lieder-
liche Weife verschwendet hat.

Dieses ist aber keineswegs das Ende vom Lie.

tag (März l7) zu urtheilen, fehlten dreisi-., vis
fünf nnd dreißig Mitglieder, wovon ohne Zweifel
einige ihren Katzenjammer noch nicht verschlafen
halt n. Wie die Gesetzgebung Geschäfte thun kann
während Eindrittheil dcr Mitglieder abwesend ist.
wird ohne Zweifel unfern Leser? so gut einleuchten
als uns selbst.?(PottSville Lreßc.)

N a ch N e" r a ö k a.

Man geht jetzt, »'S sehr praktisch ist, darauf
aus, das Nebraska-Gebiet möglichst schnell mit
Gegnern der Sklaverei zu bevölkern, damit sie den
Sklavenhaltern trotz der Judasbill die Thüre ver-
schließen. Namentlich ist ein gewißer Capitain
Gibbs, der lange in dem neuen Gebiet gelebt hat,
iii Chieago beschäftigt, eine Kompagnie zu jenem
Zweck zu sammeln, und es werden naineniüch
Teutsche dazu eingeladen. Ein Gewehr, ein Mes-

ser und 3l) Dollar Geld sollen für die Reise und
die vorläufige Niederlassung genügen. Mögen
nur alle Einwanderer nach Nebraska sich tüchtig
bewaffnen und militärisch organisiren, damit sie
sofort handgreiflich verfahren können, denn der
schurkische Eongreß spricht ihnen das Recht ab,
auf gesetzlichem Weg die Sklaverei auszuschließen !

Die Auswanderung ans den östlichen und nörd-
lichen Staaten nach dem Nebraska-Territorium, um
sich daselbst anzusiedeln, nimmt bei fortschreitender
lahrszeit täglich zu. Dcr St. Louis Republiean
meidet, daß eine große Anzahl von Personen auf

Die Dampfboote sind in t Einwanderern angefüllt,
welche unmittelbar nach ihrer Ankunft nach ihrer
Bestimmung weiter reifen.

Unglück durch Unvorsichtigkeit.
Wie wir vernehmen kamen vor einigen Wochen

am Tunnel in Nockhill Tannschip. Bucks Caunt«,
'rei deutsche Arbeiter durch das Explodiren eines
Faß Pulvers plötzlich ums Leben. Das schreckli-
che Trauerspiel ward durch die Unvorsichtigkeit ei-

?en engen Räumen des Tunnels im Pnlverdainpse
erstickten.?(Expreß.

Noni Gouvcrnör begnadigt.

John E. Stone, welcher bei dem Jannar-Ter-
»lin unserer Court dcr Verführung schuldig bcsun-
ven und vernitheiit wurde eine Geldstrafe von ein
hundert Thalern zu bezahlen und eine Gefangen-
schaft von einem Jibr in dem Caunt: »Äefängniß
ansziistehen, ist am Mittwoch vor acht Tagen von
Gouvernör Bigler begnadigt woidcn. ?(Lanka-

ster Volksfreund, 21. März.
Georgia. Im Kinchafoonc-Caunty mach-

ten sich zwei Neger über ihren Master her, und
schlugen ihn mitKnüppeln todt. Sie zerschnitten
ven Leichnam in Stücke und vergruben diese im
Gchölze. Die That ist vcn ihnen eingestanden.

T abago (eng. Westindien ) Ein in Charles-

det werde». Svucke» die Russen etwa auch auf je-
ner Hand voll Erde?

entlaufener Sklave von Missonri wurde
am lAten dieses in Wisconsin eingesaugt,,, auf eine
grausame Weise mißhandelt und in das Milwaukie
Gefängniß geworfen. Empört über die die Grau-
samkeit versammelten sich mehrere hundert Männer.

raus und lieferten denselben über die Gränze in Ea-
nada. Das Militär wurde heraus berufen, aber
ehe dasselbe ausgerückt war, war dcr Neger in Frei-
heit.

LdZ>" I» Troy, Neuyork. ist jctzt ein knrioser
Prozeß im Gange. Ei» Herr hat einen Mann

dcr Dame Schadenersatz.
v-ö" Die Schnelligkeit eincS ScgclschiffcS ist 8

bis 12 Meilen in dcr Stunde ; eines Rennpferdes
2t) bis 30 Meilen ; eines Vogels 50 bis liO ; der

1e5823; einer Kanonenkugel tZOO bis lOOl)'; des
Laufs dcr Erde um die Sonne KB,OOO ; des Licht-
strahls 800 Million«! Mcilcn in dcr Stunde.

LW" Mary Barkcr, 58 Jahre alt, wurde in
letzter Woche aus dem Wege nach Philadelphia
von dcr Norristown-Eisenbahn übeifahren, und so
buchstäblich in «tücke zerschnitten, daß ihr eine Fuß
den größten Körpertheil ausmachte.

Li-ö" Ein Schreiber sagt - Er habe das Ge-
heimniß entdeckt, um gut fortzukommen in der
Welt, es ist -?Haltet eine Zeitung, laßt euer Ge-
schäft darin anzeigen und bezahlt regelmäßig da-
für.

sich Überhaupt gut ernähren, und manche in sehr gu-
ten Umständen sind.

LvL'Ueber vier hundert tausend Einwanderer
vcischicdcncr Nationen sind während dem Jahre
endigend auf den 30stcn lctztcn in den
Ver. Staaten angekommen.

SIA-Lon St, Louis wird berichtet daß die A»S-
wandcrnng nach dem Nebraska Territorium anfängt
sehr bedeutend zu werden.

LS" Hrn. Theobald Burger, in Allen Taun-
schip, Northampton Cauntv, ist vorletzte Woche
ein Pferd aus feinem Stalle gestohlen worden.

Ptnusyloanische Geleirlmng.
Harr i S b n 22.

Der Senat nahm die Bcschlüssßcgcii den Wi-
' derruf des Missouri-CvmprvmisscHnuf, wclchc mit

!8 Jas gegen 15 ?ieins schließli»vassirtei>.
Der Senat schritt hierauf H Erwägung der

> Bill, welche den Handel mit/erauschcndcn Ge-
tränken »erbietet. Die achte, ailf dle Durchsuchung

' der Privat-Wohnungcn bezügliche Sektion ist n

l einer modifizirten Forui wieder und >'i-

genoninien. Die Klausel in der 3 I Bal-
lone» ist aus der Bill Eine S,tion

wurde angcbotcn. dem /uke die Frage die
Einfübrung der Bill zu/Abstininiung vo zulegen.
Der Senat jedoch bevor übr dieselbe
abgestininit war.

Das Haus Zur dritten die Bill,
den Handel berauschenden Gettänken zu ver-
bieten, auf. Die Frage über di<-schließlich? Pas-
strung wnrde genoinm-N und die Bill mit
5g 44 Stimmen passir/.

FeiiSvk-stci,.
ckin Schreiber im ?PNine Farmer" gibt in be-

/reff dieses Gegenstands das Resultat seiner vier-
zigjährigen ErfahnMg und Beobachtung. Er
sagt, daß gewöhvilche FenSpsoften, grün und mit
dem dicken End-- niederwärts in den Grund gesetzt,
in einem fanXgen Lehmboden etwa zehn Jahre
dauern. SSerde» die Pfosten umgekehrt einge-
setzt, so dauern sie fünfzehn bis achtzehn Jahre.
Dasselbe Holz eingesetzt, wenn gut gediirrt, halt
in derselben Bode» acht oder zehn Jahre länger.
Ich spreche hier nur von gutem Weißeichcn. odcr

Pfosten viel länger als wenn zu einer an-
dern Zeit gefällt.

Waldbrand in den ?blauen Bergen."

auf beiden Seiten des SuSquehanna noch immer
aus. Der Harrisburg Herald sagt z ?Die Flam-
me» haben nun ?Little Mountain" erreicht, und

beschäftigt, alles Brennbare aus dem Wcg zu räu-
men, um ihr Einhalt zu thun. Der Brand wird
sür das Werk eines niuthwilligc» Bösewichts ge-
halten.

Adresse Kossuth's an die Deutschen der
Bereinigten Staaten.

Mit dem letzten Dämpfer soll eine von Ko f-
suth i» deutscher Sprache verfaßte Adresse, die

Berwcifung des Vcr. Staaten Eonsuls in London

lttfgeben der iinKoßtabiics a »ögcsprcchciicnGrund-
sätze. Die Adresse ist an Dr. S. G. Howe ge-
komnien und soll in dem Bostoner deutschen Blatte

scheinen. Es wird die Adresse von ameilanischer

(L?-Hollvways Pille» sind ein sicheres Mitte!
gegen Vcrschlcimung, Verdauung?- und Lcbcrbc-
schwerden. Die Wittwe eines Offiziers im Dienste
der ostindischen Eompagnic wohnte lange Jahrein

lange Jrlirc, oh»e daß die ärztliche Hilse ihr Lin-
derung verschaffte und so, daß man an ihre», Aus-
kommen verzweifelte. Endlich brauchte sie Hollo
ways Pillen und nach 6 Wochen hatte sichre Ge-
sundheit vollständig wicker erla»gt. Solche That-
sache» sprechen für sich selbst.

Arnold von Winkelrie d.-Mons. De
Luzc, der Eonsel der Schweizer Eidgenossenschaft
zu Ncnyork, sagt, daß die Autoritäten von Stanz,

Jahr 1386 fein Leben für die Freiheit feines Lan-
des aufopferte.

LS" ?K üß in ich - Bon »e t" ist der neueste
Name der j.tzt so fäschionable» Damen-Hintei-
kopf-Bcdcckung, weil derselbe alle Hindernisse zu
rem so lieblichen Prozeß beseitigt, lin Unterschied

len unmöglich bcikomincn konntet
IllinolS. ?Das Gesetz vou Illinois ver-

bietet den Verkauf von Liquor in kleineren Quan-
titäten als eine O.uart.

e» u»d so starken Microscopc ersunde», daß dadurch
eine Fledermaus so groß als ein Elephant erscheint

LS"John S. Richards, Whig, wurde zun,
Mayer der Stadt Reading erwählt.

Unerklärliche Lufts piegeiii ng.

Die ?Kölnische Zeitung" berichtet hierüber Fol
geiidcs:

Am 22. Januar wurde bei Büderich ?einen,

Dorse an der Edaiissee zwischen llnua »nd Wei
?ei» imposaiiteS Phänomen «.Luftspiegelungen)
beobachtet uud mit der «age vo» einer besor lc-

hcndcn ?Völkerschlacht am B rkenbai m" in V.r
bindung gebracht. Thatsächlich ist durch Verneh-
mung einer großen Anzahl von Augenzeugen fest-
gestellt, daß am 22. Januar, um die Zeit, wo sich
die Sonne zum Untergänge neigte, von der An-
höhe Schlückingens ?einem ifolirt stehenden Han-
se?ein imincnscr HeereSzug nach dem Schafhaufer
Holze sich fortbewegte. Blickte man sich zur Er-
de, so konnte man unter dem Bauche der Pserde
hinweg bis zum fernen Horizonte hinsehen, die Be-

Jnsantcric konnte man in großer Menge und das

Blitzen ihrer Musketen genau sehen. Derselben
solgte ein unabsehbarer Wagenzug, welchem die
Eavallerie sich anschloß, die nach rem Dorfe Hcni-
merde abschwenkte. Die Uniform der Eavalleiie
war weiß. Als das Fußvolk im Schafhaufer Holz
»nd die Eavallerie sich vor demselben befand, ver
schwammen die Bäume in einen dichten Rauch.
Mit dem Untergänge der Sonne verschwand das

höchst interessante Schauspiel.

Der jetzige Zeitgeist.

Redlichkeit ist aus der Welt gereiset,
Die Gerechtigkeit kann den 'Weg nicht finden,
Die Gntthäiigkeit ist ziemlich verloschen.?
Die Liebe liegt begraben.
Die Wahrheit ist lange krank geworden,
Der Helfer ist nicht zu Haufe.?
Ter Credit ist närrisch geworden,
Die Tugenden gehen betteln,
Das Gewissen hängt an der Wand-
Und Geduld überwindet Alles.

Congrtß drr vcr. zz
Die Nebraska - Kansas - Bill »äubt?-

aber nicht rodt!
Am 21. d.M. wurde diese Bill sc

R'chardson von cincr Mchrheit der g
Territorien an das HauS berichtet, ».

Aucinpfehluiig daß dlcsclbc paßirc. Hr. g
inachte dcn Antrag daß dicsclbe an die st
dcS Ganzen übertragen werde, welches, trotz V si
Einwendungen der Freunde dcr Bill, mit
Stimme von 110 gegen 95 geschah. Dies
nun die Bill nicht mehr auskomme», bis sie in der
Reihe ist, anßcr eine Mchrhcit des Hauscs lcgt
allc vorhcrgehcnden Nummern von Bills bci Sei-
te ; und da dic im Hausc cntsprungcne Nebraska-
bill die Nummer 21, und dic im Senat entstande-
ne und paßirte (die Donglaß-Bill) die Nummer
50 trägt, so könnte es leicht gerathen, daH in jetzi-
ger Sitzung keine derselben mehr erreicht würde.
Folgendes ist die Abstimmung darüber:

Gegcu deren Ausnahme:
Wbigs. Demekraten. Fre.scilers.

Aus freien Staaten 54 4
Aus Sklaven do. 6 2

50 56
Für deren Ansnahme:

Demckraten.
Aus freien Staaten LSS'O.VS 28
Aus Sklaven-Staaten 10 57

10 85
Abwesend waren 29, von denen cinc Mchrhcit

zu Gunstcn der Bill ist. Viclleicht kann dcr
Schlange der Kops zcrtrctc» wcrdcn.

Der Gadsden Vertrag fallirt.
Wa chiirgtou. 22. März.

Während der letzten Tage sind Enthüllungcn
ans Licht getreten, welche dem Gadsdcn Vertrag
wahrscheinlich cinc Nicdcrlagc in dcr Exccutio-Si-
tzung dcS Senats in Aussicht stelle». (Man
kann sagcn, daß dic Nicdcrlagc», weiche Präsidcnt
Picrcc crlcidct, Schlag auf Schlag einander fol-
gen. Eine Niederlage seiner Partei in seinem ei-
gene» Staat; cinc Nicdcrlagc dcr vom Präsidcn-
tcn vorgcblich untcrstütztc» Douglas Bill im Haus ;
cinc Nicdcrlagc dcS von Hcrrn Picrcc so slcißig
aincndirte» Gadsden-Vertrages in der geheimen
Sitzung des Senats! .Vvvl'ul, svvlut?.>lr.

Demokratische Niederlage inTennessee.
LoniSville, 2'. M ir;.

Von Tenncsscc wird die Wahl Nathanicl Tay-
lors mit 600 Majorität, an die Stelle des ver-
storbenen demokratischen Staate-Senators Camp-
bell, gcmcldct.

Temperenz:Gesetz n Neu Vor?.
Älba»y, 22. M rz.

78 gegen 42 Stimmen auch im Hause d r Gesetz-
gebung. Das Gesetz tritt mit dem Mai in Kraft,
wenn der Gouvcrnör scin Vcto nicht gcgcn dassel-

be einlegt.

Ein Mvrdsti ch.?Bei dcr Wahl in Marl-

l che» Hause von Henry Schuler. wurde am letzte»
Feeitag Abcnv Danicl Baum an, Sohn
ocs He». William Baunia», von crsagtcm Taun-

ecn Untcil ib gestochen. Diese teuflische That
soll verübt worden scyn ohnc daß dcr Unglücklichc
dic grringstc Vcranlassung zu cincm Strc t gcgc-

'ls cincr dcr Juspectorc» erwählt worden ist.?
Auch soll besagter Mordlustige vor dieser ab scheu-
liche» That bereits ciiic» Angriff mit Trctcn und

nach?iorriStänn in das Gefängniß gebracht, um
bei dcr Mai-Conrt ein Verhör zu erhalt«? ?Das
Mordinrsser, welches er nach dcr vcrültcn Thal

dic Wundt für tödlich'gebalte» ivird (Baucrnf^)
PnlkviUe, März?Z.

Ein todtkS Kind gcsundcin An,

gczogcn. Am Mittwoch war dicsclbe noch nicht
v.'llcndct und wir können dahcr das Resultat heut>
nicht anzeige».

über ihn hängkiidcn Straft zu ciitgehen.

Selbstmord. ?Ei» junger ungefähr 20
Jahre alter Mann, Nanicns Thomas Knarr, be-

auf sciiitm Zimmer mit cincr Flinte eine Kngel
durch dic Brust jagte. Als Ursache dieser raschen
That wird angegeben, daß cr in ein junges Mäd-
chen vcrlicbt war, deren Eltern ihm dcn Zutritt in
ihrcm Hause verboten hatten. ?(Presse.)

Ter« S.?Die Nachrichten aus Galvefton
reichen bis zum Btcn März.

Dic Jndiancr nähcrtcn sich bis aus 60 Mcilcn
dcr Stadt EorpuS Christi; cS wurden Truppcn zu
ihrer Vcrfolgung abgeschickt, aber von dem Erfolg
der Expedition war noch nichts bckannt geworden.

C l a y-S tatu e.?Einc kolossale Eisen-Sta-
t»e des großen Staatsmannes und Patriotcn
HenryClay wurde in Philadelphia, an der

Ecke der 12ten und Sprluggirdcn Straßen, auf
cincm 15 Fuß hohen steinerncn Fnßzestcll austzc
stellt. Die Statue selbst ist 15 Fuß hoch und
wiegt nahe an 90 Tonnen.

»

asPaladium des Herrn Picrcr.
?Hinweg tu falscher >;lunter!" (Honig '.'ear.)

?So weit die Stcrne unseres Banner» strahlen,
i amerikanisches Bürgerthum ein Palladium ge-
rn jede fürstliche Willkühr."
Alf» verkündete Heros Pieree bci fciner Jnau-

uraltause am 4tcn März vorigcn Jahres der cr-
aunten Welt. Und dcr erstaunten Welt würd?
itdeni sattsam bekannt, daß dieses feierliche rt-

ublikanische Gelübde des Herrn Pieree von so
utein Klangt, wie ein Eid Friedrich Wilhelm'S
t. Kein Trödler des kleinsten deutschen Raub-
,ates giebt seitdem mehr einen beschnittenen «ir-

ischen Groschen für das Palladium amerikani-
sch Biirger«hu,n's. Ein neuer Fall bekundet
>vie>. die 'Kosta Heuchelei und Phrasen -Armse-

Pieree und Marev, wie die volle Ver-
gegen die Parias der Union, die

veutschevnatinaijsjMn Bürger hege». Ein Herr
Ehrhardseit langen Jahren Adoptiv-
Bürger di u?jon. unteriial,ni vor Kurzem zur

seiner Gesundheit eine Reise nach
dem Elsaß in. sich eine Zeit lang in Straß-
bürg aus. Sei. zurückgezogene Lebensweise schützte
ihn jedoch nicht den Chikanen dcr Polizci, reis-
te der Deutsche Rhter doch mit einem amerikani-
schen Passe, was d!, Rcgicrungcn dcr Bonaparte
und Franz Joseph genug zu Argwohn Und

Mißtrauen gab. Dr Chcf dcr Straßburgcr Po-
liz-i erschien in seiner Dehnung und stellte eine Un-
tersuchung seiner Effekten ?i. Auffeine Beschwerde
beim Präsekten wurde ihmdic Antwort, die Maß-
rcgcl sci im dircktcn Austragvder Regierung unter-
nommen worden. Richter wendete sich nun an
Sandford, den damaligen amerikanischen El'arge
d'Assalrs in Paris, erhielt aber nur einige kalte
Paras.n zur Antwort. Bci seiner Rückkehr nach
New-Zjork sandte Richter cinc Bcschwcrdcfchrist

?An ErHardt Richter, Csq,, No. 55
Fors'.'thstr., N. A,

Staatsdepartement, Washington, 2l.Febr. 1854.
Mein Herr !

Ich hadc Jhrc Mittheilung vom 17. d. MtS.

Versahrene Mißhandlung von Seite» der franzö-
sischen Polizei in Straßbiirg gegen Ende August
vorigen J ihres fowic übcr dic Nicht.'criickstchtigung
dieses Gegenstandes von Seiten der Vcr. Staa-
te» Gesandtschaft in Paris beschivercu. I» Ant-
wort daraus habe ich Ihnen zu incldcn, daß Herr
Sandfoid, dcr zu jcncr Zclt Chcf dcr Gcfandt-

Vcrdacht bin, und nicht nur aus rincn wahrschcin»
lich bckrästigen Grund, amtlich cinziischreiicn. ?

Z?ie bicr berlü'rtc Gewalt wird ohne Zwcifel oft

W. L. Marc?."
Also mit cincm Malc die Katze aus dem Sacke !

Die Polizei hat das Recht, E> ch amerikanisch«-"
Bürger in Europa auf rincn bloßcn Verdacht hin

destc Anerkennung auf Schutz von Seite» unsrrS
Ministeriums zu gcwärngcn hofft.

Hier in Washington haben wir mchr zu thun,.

Noch «in Bürger ter Ber. Staaten ist in.
Preußen eingekerkert.

Wilhelm Barche», von dcr Han»sici»ischen Muh-
> lc bci Heiligcust.il wandcitc ver uuge-

rothe zu, und cr rcis'tc mit ihr »ach Dcutschland,
in» diese Erbschaft zu holcn. Jai Glauben, daß?
sci» amerikanischcr Bürgcrschcin cinc hiiircichcnde
Lcgitimation sci, nahm cr lcincn Paß. Er kam
unangesochtcn an dcn Ort scincr Best mnu» g und?

hattc bcrcits thcilwcise scinc i» Ordnung,
gebracht, als cr von prcußifchrn Beunitc» vcrh>.st>d
nnd später zu zwci Jahr Gefäiigiiißjlr. se ?nd »ach
Beendigung derselben zu drei Jahren Soldaten-
dienst vcrurthcilt wuidc. Dcr Vater des jungen
Mannes hat sich ir'ch Washington gcwcndct, aber
noch kciuc Antwort erhalten.

Der unterme.ri>cye Telegraph.
Dcr auSgczcichncte Nautiker Lieut. Maury had

au den Maiinc-Srkrctär üocr das Lcgcn eines Tc-

dcr zu vcrbindcn, rincn schr crmuthigendctt Be-
richt crstaltct, so daß wir an dcr Verwirklichung
dcr wundcrbuic» Jdcc cincr unmltlclbarcn Verbin-
dung von Europa und Amerika kaum mchr zwci«
fcln können.

Nach Lieut. Maury'S Ang.ibcn bildct der Mee-

vo» 1000 bis 2000 Fadc» (0000-12.000 Fuß)

zu werden, unv doch nicht zu lief, um das Legen
dcr Drähte mit allzugroßcn Schwierigkeiten zu
verknüpfe». Die Strömung scheint außerdem auf
jenem Grunde kaum mcrllich zu scin, da die mit-
roscopische Untersuchung dcn Boden als aus fei-
nen Eonchylten bestehend crschcincn licß, denen gax

scin könnte, wcnn Strömung vorhandcn wäre.
Die alleinige Schwierigkeit liegt nach Lieut. Mau-
ry bloß in dcm Umstand, daß viclleicht kein Schiff
groß genug sein würde, dcn sür die ganze Strecke
nöthigcn Draht aufzunehmen ; er hofft jcvvch, daß
seine unternehmenden Landsleute über diese»
Hemmniß hinwegkommen werden, und empfiehlt
die Ertheilung eines Nationalpreises an die Com-
pagnie. welche die nste Depesche über'S atlantische
Meer befördert. ?(P. DeK.


